
Bewertung von zusätzlichen Leistungen bei der Bewerbung für den 
Studiengang Bachelor Biologie 
 
Stand 31.07.2012 
 
Mit 15 Bonuspunkten werden bewertet: 
 

• Abgeschlossene, einschlägige Berufsausbildung (z.B. BTA, Biotechn. TA, 
MTA, Krankenpflege, Hebamme) 

• Einschlägige, mehrjährige Berufspraxis (z.B. Gartenbau, Zoofachhandel) 
 
Mit 7.5 Bonuspunkten werden bewertet: 
 

• Wehr- oder Ersatzdienst, Freiwilliges Ökologisches Jahr, Freiwilliges Soziales 
Jahr, „BuFDi“ (Katastrophenschutz und Entwicklungsdienst) 

• Einschlägige Preise (z.B. vdbiol, Biozukunftspreis) 
• Erfolg bei einschlägigen Wettbewerben: Jugend forscht (nur Sieg auf Landes- 

oder Bundesebene), Biologieolympiade (nur ab 3. Runde)  
• Einschlägige Praktika: in der Summe Mindestdauer 2 Monate 
• Abgeschlossene, einschlägige Ausbildung (z.B. Zahnarzthelfer, Pflegehelfer, 

Arzthelfer, Kosmetiker, Koch) 
• Vorsemesterkurs Medizin: Mindestdauer 2 Monate 
• Nicht abgeschlossenes, aber einschlägiges Studium (z.B. Chemie, Medizin) 

bei Nachweis der Studienleistungen (!) 
 
Mit 0 Bonuspunkten werden bewertet: 
 

• Kurzpraktika von unter 2 Monaten Dauer 
• Teilnahme an den ersten zwei Runden der Biologieolympiade 
• Abgeschlossene Ausbildung, die nicht einschlägig ist (z.B. Bankkaufmann) 
• Berufserfahrung, die nicht einschlägig ist (z.B. Jobben im 

Gastronomiegewerbe) 
• Engagement kirchlicher oder sozialer Art 
• Preise im Bereich von Musik oder Kunst (z.B. „Jugend musiziert“) 
• Buchpreise oder Abiturpreise, die für gute Abiturnoten erteilt werden (da der 

Abiturschnitt ja ohnehin schon gewertet ist) 
• E-net Stipendien, Travel Work Reisen/Arbeiten (da nicht einschlägig) 
• Abgebrochene Berufsausbildung (auch wenn einschlägig) 
• Teilnahme am Medizinertest 

 
Es hat also keinen Sinn, solche Aktivitäten bei der Bewerbung geltend zu machen. 
 
 
Gez. Prof. Dr. Peter Nick, Studiendekan Biologie 
 
 


